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In stiller Runde stehen wir zusammen,

die Herzen schwer, die Worte sacht.

Ein Freund, den wir nicht halten konnten,

ging fort in eine fernere Nacht.

Sponsala, du Kind der Flüsse und Wälder,

wo Wasser spiegelnd weiterzieht,

wo Spuren lesen Geschichten flüstert

und jeder Morgen neu erblüht.

Mit Leidenschaft hast du gefischt, gejagt,

mit ruhiger Hand das Werk vollbracht:

verwursten, räuchern, kochen —

Kunst, die du mit Liebe machtest.

Wir denken an dein Lachen leise,

an Wärme, die du uns gebracht hast.

Doch Wege, die im Innern kämpfen,

sah oft nur deine eigne Nacht.

Möge Frieden dich nun sanft umfangen,

wo keine Schatten länger sind.

Was hier zu schwer war zu ertragen,

sei dort nun leicht wie Sommerwind.

In Freundschaft halten wir die Erinnerungen,

die uns im Herzen ewig bleiben:

Ein Petri Heil auf allen Wassern

und Weidmannsheil auf deinen Reisen.

— In tiefer Freundschaft und Erinnerung: all deine Freunde —


